
um  einen Laubwald, aus Buche, Hainbuche, Eiche und  w enigen Linden 
m it eingesprengten Fi eilten zwischen Lodersieben und  Herrhannseck.
Ein H inweis auf die Spechtart kann  in  keinem  Falle gegeben werden.
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Der Zwergschnäpper im Bezirk Halle
Von R einhard G nielka ‘

E ine R eihe neuer Nachweise von Ficedula parva im  Bezirk H alle soll A n
laß sein, aberm als d ie  A ufm erksam keit der Beobachter auf diese A rt zu 
lenken. Aus ä lte rer Zeit sind uns nu r zwei M itteilungen von NAUMANN 
(1849, 1860) bekannt, der einen Jungvogel „einst als K nabe in  einem  
S prenkel“ fing und, sp ä ter b erich te t: „ . . .  u n te r  anderem  w urde einer bei 
Zeitz erlegt.“ D ann schweigt über 100 Ja h re  lang das Schrifttum . Den e r
sten  neueren Fund m eldete Sadlik, der am  16. 6. 1962 ein  1—2jähriges 
M ännchen im  Kötzschauer Gehölz (Kr. M erseburg) fing. Sieben w eitere 
Beobachtungen aus den Jah ren  1963 bis 1973 fanden  bereits Niederschlag 
in  dieser Z eitschrift: , .
26. 5. 1963 ■—■ 1 junges M ännchen singt; A m selgrund H alle (M ewes);

(GNIELKA, 1969).
27. 5. i965 — Gesang, Rabeninsel H alle (GNIELKA, 1969).
30. 5. 1965 — 1 singt, Ziethebusch K öthen (Knopf, H eidecke); (GNIELKA,
. 1969).
18. 9. 1966 — 1 im  Schlichtkleid, G oldberger See, Kr, K öthen (Rochlitzer); 

(GNIELKA, 1969).
3. 9. 1969 — 1 rotkehliger Vogel, K atharinenholz bei Coswig (SELLIN, 

1973). .
20. 7. 1971 — 1 Vogel m it rostro ter Kehle, Forst Luisium  Dessau (HIN- 

SCHE, 1974).
10. 8. 1973 — 1 w eißkehliger Vogel, G artengrundstück Jeber-B ergfrieden, 

Kr. Roßlau (SCHUBERT, 1974). .
H inzu kom m en d ie  folgenden acht Nachweise, fü r  deren  M itteilung ich 
den Beobachtern danke:
25. 5. 1974 — 1 weißkehliges M ännchen singt, Buchenbestand im Berg

holz, Saalkreis (Kant). '
30. 5. 1974 — 1 W eibchen gefangen, S tad trand  K öthen (Luge). .
12. 9. 1974 — 1 Vogel m it leicht rötlich überflogener Kehle, gefangen in 

W allendorf, Kr. M erseburg (Plaschka).
18. 10. 1974 — 1 diesjähriges M ännchen gefangen; U nterseite leicht o ran

. gefarben angehaucht; Friedhof W eißenfels (Dr. Schönfeld).
25. 6. 1977 — 1 weißkehliges M ännchen singt, T raubeneichen-Buchenw aid 

im  NSG H am m eltrift bei Ramimelburg, Kr. H ettstedt. Die S tim m e 
w urde von R. O rtlieb auf Band aufgenom m en: D er Vogel s tre ifte  
im  V erlauf von einer S tunde in  einem  800X150 m großen Gebiet 
um her (Gnielka, Ortlieb).
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10. 8. 1977 — 1 Vogel m it gelbiich-w eißer K ehle v e rrä t sich -durch W arn
rufe, die an das Zetern, des Zaunkönigs erinnern , aber weicher 
klingen, e tw a „de-de-de-de-de“ . D ie w eißen Seiten der Schwanz
wurzel leuchten beim  Platzwechsel auf. D er Schwanz w ippte oft 
um  etw a 50 G rad nach oben. E tw a eine Stunde blieb der Vo
gel, in einer licht m it L inden und  B irken bestandenen Abteilung 
des Südfriedhofs H alle und  hielt die A nnäherung des Beobachters 
bis auf 5 m  aus (Gnielka).

18. 9. 1977 — 1 schlichter Vogel, gefangen und  beringt in  einem  H ausgar
ten in  Roßlau-M einsdorf (H. Kolbe). '

14. 9. 1978 — 1 Zw ergschnäpper m it gelblicher Kehle, Südfriedhof H alle 
(Gnielka). '

Die angegebenen 16 Daten stam m en nicht nu r aus der Zugzeit, sondern 
ohne größere Lüchen aus a llen  M onaten von Mai bis Oktober. Offensicht
lich w ird unser Gebiet von „Pionieren“ durchstreift. In  diesem Zusam 
m enhang ist bem erkensw ert, daß 1976 drei Brutnachw eise in  W estberlin 
gelangen, nachdem dort von 1962 an die Zahl d e r  um herstreifenden 
Zwergschnäpper deutlich zugenommen hatte  (WESTPHAL, 1977). Der 
B erliner Raum  w ar schon im  vorigen Jah rh u n d e rt B rutgebiet der Art, 
und der A utor schließt sich der vorherrschenden M einung an, daß die 
vielen neuen Nachweise aus M itteleuropa und  Skandinavien auf intensi
vere r faunistischer Betätigung beruhten . Zu denken gibt auch, daß im m er
hin 5 der 16 Nachweise aus dem Bezirk H alle den Netzen der Beringer 
entstam m en, denen sicher n u r ein verschw indender Bruchteil d e r  Vögel 
ins G arn geht. Offensichtlich w ird  d ie  A rt noch vielfach übersehen. In 
den nächsten vier Jah ren  w erden sich die A vifaunisten unseres Bezirkes 
m it Eifer und  G ründlichkeit der B ratvogelkartierung  w idm en. Es könnte 
sich lohnen, in  nicht zu dichten älteren  Laub- und M ischwäldern auf den 
Zw ergschnäpper zu achten!

Zusammenfassung:
Von 1962 bis 1977 gibt es 16 Nachweise aus allen  Som m erm onaten zwi
schen dem 25. Mai und  18. Oktober. E rkann t w urden 2 ro tkehlige und  12 
weißkehlige Vögel. Die ältere L ite ra tu r gibt n u r  zwei u n d atie rte  Angaben 
aus dem vorigen Jah rh u n d e rt her.
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